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Volker  Schilling:  Im heutigen 
Interview der FUNDamental-Reihe 
spreche ich mit APUS Capital aus 
Frankfurt und dem Geschäftsfüh-
rer sowie verantwortlichen Portfo-
liomanager Stefan Meyer. Herzlich 
willkommen!

Stefan Meyer: Vielen Dank, Herr 

Schilling. Ich freue mich sehr, hier zu 

sein. 

Volker Schilling: Ihr Fonds heißt 
Apus Capital Revalue Fonds. Was ge-
nau steckt dahinter?

Stefan Meyer: APUS Capital wurde  

2011 von ehemaligen Buy-Side-Ana-

lysten und einem Aktienberater ge-

gründet. Ziel ist es, benchmarkfrei in 

langfristig attraktive Unternehmen 

zu investieren. 

Die Philosophie: Investieren wie in 

ein privates Portfolio, ohne instituti-

onelle Restriktionen. Der Fonds star-

tete klein, mit eigenem Kapital und 

wenig Seed-Money, entwickelte sich 

aber stetig weiter. 

Ich selbst bin seit drei Jahren bei 

APUS Capital, zuvor war ich 14 Jahre 

bei Metzler Asset Management und 

7 Jahre bei Sal. Oppenheim – immer 

mit Fokus auf europäische Neben-

werte.

Volker Schilling: Apus ist auch der 

Name eines Vogels. Hat das eine tie-

fere Bedeutung?

Stefan Meyer: Ja! Der Mauersegler 

ist ein ausdauernder Langstrecken-

flieger – das passt zu unserer lang-

fristigen Investmentstrategie. Zudem 

ist Apus ein Sternbild, dessen Sterne 

schwer sichtbar, aber sehr leuchtstark 

sind – genau wie die Unternehmen, 

in die wir investieren. 

STEFAN MEYER
Geschäftsführer & Analyst bei der Apus  Capital GmbH

Stefan Meyer verfügt über 22 Jahre Erfahrung im 

Fondsmanagement. Er war sieben Jahre als Fonds-

manager bei Sal. Oppenheim jr. & Cie / Oppenheim 

KAG tätig und 14 Jahre bei Metzler Asset Manage-

ment. Sein Fokus liegt auf europäischen Neben-

werten und wachstumsstarken Unternehmen.

Seit 2021 ist er Fondsmanager bei APUS Capital.
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Volker Schilling: Und was hat es mit 
„Revalue“ auf sich? Hat das etwas 
mit Value-Investing zu tun?

Stefan Meyer: Nein, das wird oft 

missverstanden. „Revalue“ bedeutet 

für uns: Wir suchen Unternehmen mit 

Potenzial für eine Neubewertung. 

Das heißt, wir investieren frühzeitig 

in Unternehmen mit hoher Innovati-

onskraft, deren wahres Potenzial vom 

Markt oft noch nicht erkannt wurde. 

Volker Schilling: Welche Unterneh-
men kommen für Sie infrage?

Stefan Meyer: Wir investieren in eu-

ropäische Small- und Mid-Caps mit 

strukturellem Wachstum. Unser Fo-

kus liegt auf Technologie, Healthcare 

und Industrie/Umwelt.

Technologie umfasst Halbleiter, Chips, 

Sensorik, aber auch Cloud Computing, 

KI und Cybersecurity. Die Vernetzung, 

Speicherung und Verarbeitung von 

Daten ist essenziell – und genau hier 

setzen wir an.

Healthcare & Biotech profitieren von 

demografischem Wandel und Innova- 

tionen in der Medizin.

Industrie & Umwelt sind Treiber von 

Dekarbonisierung, Automatisierung 

und erneuerbaren Energien.

Volker Schilling: Welche Verände-
rungen gab es in Ihrem Fondsma-
nagement? 

Stefan Meyer: Historisch hatten wir 

nur zwei negative Jahre, allerdings 

war die Volatilität hoch. Unsere In-

vestoren schätzten die Strategie, 

empfanden die Schwankungen je-

doch als herausfordernd. Daher ha-

ben wir unser Risikomanagement 

optimiert, indem wir Gewinne früher 

realisieren und gezielt in bestehende 

Positionen mit Potenzial reinvestie-

ren. Wir begrenzen Verluste frühzei-

tiger, indem jede Position ab einem 

Rückgang von 20 % überprüft und 

gegebenenfalls verkauft wird. Außer-

dem setzen wir auf gezielte Absiche-

rungen, wenn der Markt kurzfristig 

unter Druck steht. Das Ergebnis ist 
eine spürbar reduzierte Volatili-
tät, während unser Renditeziel von  
8–10 % p.a. unverändert bleibt.

Volker Schilling: Welche Faktoren 
sprechen für europäische Neben-
werte in den nächsten Jahren?

Stefan Meyer: Drei zentrale Punkte 
sprechen für europäische Nebenwer-
te in den nächsten Jahren: Zinssen-
kungen, die diese Werte besonders 
stützen, geopolitische Entspannung, 
durch die mögliche positive Ent-
wicklungen Kapitalrückflüsse nach 
Europa begünstigen könnten, und 
die historische Unterbewertung, da 
Nebenwerte aktuell extrem günstig 
bewertet sind, während ihre Wachs-
tumsraten weiterhin attraktiv blei-
ben.

Volker Schilling: Vielen Dank für das 
spannende Gespräch und weiterhin 
viel Erfolg mit dem Fonds!

Stefan Meyer: Vielen Dank, Herr 
Schilling!

A P U S  C A P I TA L  R E VA L U E  F O N D S  I M  Ü B E R B L I C K

•	 ✔ Fokus auf europäische Small- & Mid-Caps mit hohem Wachstumspotenzial

•	 ✔ Benchmarkfreier, aktiver Investmentansatz – langfristige Perspektive

•	 ✔ Investition in strukturelle Megatrends wie Technologie, Healthcare & Umwelt

•	 ✔ Früher Einstieg in innovative Unternehmen vor breiter Marktentdeckung

•	 ✔ Langfristige Haltestrategie, oft über Jahre hinweg

•	 ✔ Risikomanagement mit aktiver Anpassung, inkl. Stop-Loss-Mechanismen

•	 ✔ Starkes Engagement des Managements, Fondsmanager selbst investiert

•	 ✔ Durchschnittliche Rendite von ca. 10 % p.a. seit Fondsauflage

Sehen Sie hier 
das Interview

im Video:
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Fondsmanager:  
APUS Capital GmbH,  
Stefan Meyer

Verwaltungsgesellschaft:
HANSAINVEST  
Hanseatische Investment GmbH

Depotbank: Donner & Reuschel AG

ISIN: DE000A2DHTX5

Kategorie:  
Aktien Europa ohne Großbritannien 
Nebenwerte

Auflagedatum: 16.01.2017

Fondswährung: Euro

Domizil: Deutschland

Fondsvolumen:  
63,5 Mio. Euro

Wertentwicklung kummuliert  
(1 Jahr): 0,95 %

Stand: 25.02.2025

Stefan Meyer 
Geschäftsführer & Analyst

T 	 +49 (0) 69 2444674-05 
E	 s.meyer@Apus capital.de

Uwe Schupp 
Geschäftsführer & Analyst

T 	 +49 (0) 69 2444674-26 
E	 u.schupp@Apus capital.de

Hintergrund

APUS Capital wurde 2011 mit dem Ziel 
gegründet, benchmarkfrei, langfristig 
und unabhängig zu investieren. Das 
Team aus erfahrenen Fondsmanagern 
setzt auf Technologie, Gesundheit 
und Industrie/Umwelt. Der Fokus liegt 
auf Unternehmen mit strukturellem 
Wachstumspotenzial. Die Anlagephi-
losophie bleibt unverändert: Inves-
titionen in Gewinner des Wandels, 
unterstützt durch fundamentale Un-
ternehmensanalyse und tiefgehendes 
Branchenwissen. Der Investmentpro-
zess umfasst eine strikte Titelauswahl, 
aktives Risikomanagement und regel-
mäßige Unternehmensgespräche.   

Fazit: Investoren bekommen mit die-
sem Fonds ein Portfolio, das aus sorg-
fältig ausgesuchten Titeln besteht, 
die langfristige Wachstumstrends 
und Innovationen aus verschiedenen 

Sektoren widerspiegeln. Da es sich 
dabei meist um Small- und Mid-Caps 
handelt, sollte man temporär höhere 
Schwankungen aushalten können. 
Trotz der schwierigen Jahre 2018 und 
2022 weist der Apus Capital Revalue 
Fonds per Ende Oktober 2024 seit 
Auflage eine Performance von rund 
10 % p.a. auf und befindet sich da-
mit am oberen Ende der 8–10 % Ziel- 
Bandbreite. Dies zeigt, dass der lang-
fristig ausgerichtete Ansatz funktio-
niert und Geduld in dem Fall belohnt 
wurde. Sollte sich das Zinsumfeld 
weiter entspannen und die euro-
päischen Small- und Mid-Caps wie-
der mehr in den Fokus der Anleger 
rücken, steht einer dynamischen 
Aufwärtsbewegung des Fonds kaum 
etwas im Wege.
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Apus Capital Revalue Fonds R

MSCI Europe ex UK Small Cap NR EUR

EAA Fund Europe ex-UK Small/Mid-Cap Equity

Ein Portfolio mit den Gewinnern des Wandels:
Apus Capital Revalue Fonds R


